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Rückerstattung der Mineralölsteuer
Ab 2026 können Landwirtschaftsbetriebe die 
Rückerstattung der Mineralölsteuer über die 
neue Online-Plattform «Taxas» beantragen. 
Nachfolgende Anleitung leitet Sie Schritt für 
Schritt durch die Online-Registration.

1. Öffnen Sie Agate-Portaleinstieg – Agate.ch:

2. Melden Sie sich mit Ihrem Agate-Log-in an.
3. Wählen Sie:

4. Wählen Sie die Connex-Kachel:

5. Oben links klicken Sie auf «Geschäftspartner 
hinzufügen»: 

6. Wählen Sie «Unternehmen» und bestätigen Sie 
mit «Weiter»:

7. Um Ihre UID-Nummer ausfindig zu machen, 
klicken Sie auf «UID-Register»:

8. Klicken Sie auf «Erweiterte Suche» und tragen Sie 
oben Ihren Namen sowie unten Ihre Ortschaft ein. 
Danach bestätigen Sie die Eingabe mit «Suchen».

9. Im Suchresultat sollte nun Ihre UID-Nummer 
erscheinen. Kopieren Sie diese oder schreiben Sie 
sich diese heraus.
10. Schliessen Sie diese Seite und gehen Sie zurück 
ins Agate.
11. Tragen Sie nun Ihr Unternehmen im Agate ein 
(Unternehmen = Ihre UID-Nummer) und klicken 
Sie danach auf «Suchen»:

12. Wählen Sie Ihr angezeigtes Unternehmen an 
und klicken Sie unten rechts auf «Weiter».
13. «Zu Handen von» ist nicht zwingend einzutra-
gen – kann auch leer gelassen werden. Klicken Sie 
unten rechts auf «Weiter».
14. Kontrollieren Sie die angezeigten Angaben und 
klicken Sie unten rechts auf «Übermitteln».
15. Sie erhalten Ihren Onboarding-Code per Post.
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Sobald Sie Ihren Code per Post erhalten:
1. Sie steigen wieder ins Agate ein (analog Punkte 1 – 4 gemäss oben)
2. Wählen Sie «Onboarding-Code einlösen»:

3. Geben Sie Ihren Onboarding-Code ein und akzeptieren Sie die Nutzungsbedingungen.  
Anschliessend wählen Sie oben rechts «Code einlösen».

Bei Fragen hilft Ihnen die 
Geschäftsstelle Verband Thurgauer 
Landwirtschaft gerne weiter 
(info@vtgl.ch, Tel.  071 626 28 88)
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Kanton unterstützt Kleinstrukturen im Landwirt-
schaftsgebiet
Mit dem Massnahmenplan Biodiversität 
2023–2028 unterstützt der Kanton Kleinstruk-
turen im Landwirtschaftsgebiet. Der Thurgau-
er Regierungsrat verfolgt mit der Biodiversi-
tätsstrategie Thurgau das Ziel, möglichst viele 
intakte und vielfältige Lebensräume zu schaf-
fen. Dazu zählen auch Kleinstrukturen wie 
Asthaufen oder Tümpel. Es sind kleinflächige 
Elemente, die vielen Tieren und Pflanzen als 
Lebensraum dienen.

Text und Bild: Amt für Raumentwicklung,  
Landwirtschaftsamt

Grosse Wirkung auf kleinem Raum
Einige Asthaufen entlang des Waldrands aufschich-
ten, einen Tümpel an einer vernässten Stelle anle-
gen. Gebüschgruppen in eine Weide setzen und mit 
Blumen eine Böschung aufwerten. Kleinstrukturen 
brauchen nicht viel Platz und bei geschickter Stand-
ortwahl behindern sie die Bewirtschaftung kaum. 
Dafür ist ihre Wirkung umso grösser: Von Kleinstruk-

turen profitieren Nützlinge wie das Wiesel als effizi-
enter Mäusejäger oder Wildbienen als wichtige Be-
stäuber.

Was zahlt der Kanton?
Der Kanton unterstützt die Anlage von verschiede-
nen Kleinstrukturen mit einmaligen Beiträgen, da
runter Ast- und Steinhaufen, Tümpel, Gebüschgrup-
pen und die Aufwertung von Böschungen. Es 

KANTON THURGAU

Von grossen Asthaufen profitieren viele Nützlinge 
wie das Wiesel als effizienter Mäusejäger.


